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Energie- und Modernisierungs-
kampagne

Abschlussveranstaltung:
5. April 2011
Handwerkskammer Hamburg
Holstenwall 12, 20355 Hamburg
17.00 - 21.00 Uhr
kostenfrei, Anmeldung erforderlich
www.zebau.de
www.modernisierungskampagne.de
Info: Julia Griehl, B.A.
Tel: 040-380384-24

Tag des Eigenheims
9. April 2011
Hamburgische WK
Besenbinderhof 31
20097 Hamburg
10.00 - 17.00 Uhr
www.wk-hamburg.de

Anwenderforum 
“Förderungen 2011”
12. April 2011
Handwerkskammer Hamburg
Holstenwall 12, 20355 Hamburg
18.00 - 21.00 Uhr
www.zebau.de
Info: Elke Sokoll
Tel: 040-380384-0

Vortragsreihe “Bauen und
Klimaschutz”

“Klimaschutz bei Denkmälern”
15. April 2011
Museum für Hamburgische
Geschichte
Holstenwall 24, 20355 Hamburg
14.00 - 18.00 Uhr
www.zebau.de
Info: Anna Muche, M.Sc.
Tel: 040-380384-16

Die neuen Förderungen 2011 - auf dem Förderforum am 12. April
Zum Jahr 2011 haben sich die Förderung-
en von WK und KfW geändert, so z.B. auch
die Förderungen im Rahmen der WK-Förder-
richtlinie "Wärmeschutz im Gebäudebe-
stand". Neben der Förderung einer Moderni-
sierung nach Bauteilverfahren wird nun auch
nach dem Bilanzverfahren gefördert. Hierbei
wird auf Grundlage des Heizwärmebedarfs
ein gestaffelter Fördersatz mit bis zu 0,30 € /
eingesparter kWh gewährt. Die WK-Förderrichtlinie "Modernisierung von Miet-
wohnungen" wurde ebenfalls überarbeitet. Hinzugekommen sind zwei neue
Stufen, die nun auch das WK-Effizienzhaus 7009 im Bestand und das WK-
Passivhaus oder WK-Effizienzhaus 4009 im Bestand fördern. Auf alle Neuerungen
der Förderungen von WK und KfW geht am 12. April das Anwenderforum
"Förderungen 2011" in der Handwerkskammer Hamburg intensiv ein.
Weitere Informationen unter www.zebau.de 
Info: Dipl.-Ing. Arch. Jan Krugmann
Infotelefon: 040-380384-25

Klimaschutz bei Denkmälern
Im Rahmen der Reihe "Bauen & Klima-
schutz" widmet sich am 15. April 2011 ein
Vortragsnachmittag dem aktuellen Thema
"Klimaschutz bei Denkmälern". Zwar finden
sich im Gebäudebestand die größten Ener-
gieeinsparpotentiale, jedoch geht die ener-
getische Modernisierung von Bestands-
gebäuden häufig auch mit einer Verände-
rung des Erscheinungsbildes einher. Dass
diese Zielkonflikte zwischen Klimaschutz und Denkmalschutz nicht nur ein
Hamburger Problem sind, zeigt das neue EU-Projekt Co2ol-Bricks, welches im

Rahmen der Veranstaltung am 15. April vorgestellt wird. Außerdem werden
konkrete Lösungsmöglichkeiten aufgezeigt. Diese reichen von einem quartiers-
bezogenen Ansatz bis hin zu objektbezogenen Maßnahmen.
Weitere Informationen unter www.zebau.de
Info: Anna Muche, M.Sc.
Infotelefon: 040-380384-16

Auf dem Weg zu 100% Erneuerbaren Quartieren und Gemeinden
Kommunen und Gemeinden gelten als zen-
trale Akteure im Klimaschutz. Ohne ihr akti-
ves Handeln sind die Klimaschutzziele der EU
und der Bundesrepublik Deutschland nicht
zu realisieren. Viele Kommunen und
Regionen haben sich bereits ambitionierte
Ziele gesetzt und sich auf den Weg gemacht
zur Energieerzeugung aus 100% erneuerba-
ren Energien. Zu diesem Thema veranstaltet
die ZEBAU GmbH gemeinsam mit der IBA Hamburg GmbH am 28. Juni auf dem 
IBA DOCK ein Anwenderforum. Es werden unterschiedliche Klimaschutzkon-
zepte von Regionen, Kommunen und Stadtquartieren vorgestellt und überge-
ordnete Perspektiven, z. B. die des Bundes, betrachtet. Abschließend sind alle
Teilnehmer zu einer offenen Diskussion zur Umsetzung in der Praxis aufgerufen.
Nähere Informationen unter www.zebau.de
Info: Anna Muche, M.Sc. 
Infotelefon: 040-380384-16
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Arealversorgungskonzepte
Bei der Entwicklung von Baugebieten wird
zunehmend Wert auf eine koordinierte
Wärmeversorgung des Areals gelegt, da dies
ökologisch vorteilhafter erfolgen kann als
durch Einzelheizungen. Die gemeinsame
Nutzung eines Wärmeversorgungssystems
reduziert Investitionen, wodurch z. B. BHKW-
Anlagen errichtet werden können, die für
einzelne Bauherren zu aufwendig sind. Bei
der Erstellung eines Energieversorgungskonzeptes sind mehrere Punkte zu
berücksichtigen - z.B. die Abstimmung der Energiestandards der Gebäude nach
Passivhaus, Effizienzhaus oder EnEV-Standard; die Berücksichtigung des Energie-
verbrauchs durch Personenzahl und Heizverhalten oder die vor Ort verfügbaren
Energiequellen wie Biomasse oder solare Ausrichtung. Investitionen in Anlagen
zur gemeinsamen Wärmeversorgung sind hoch, machen sich aber bezahlt.
Weitere Informationen unter www.zebau.de 
Info: Dipl.-Ing. Gunnar Thöle 
Infotelefon: 040-380384-12

Die ZEBAU GmbH ist Mitglied beim eaD
Ab dem 01. April 2011 ist die ZEBAU GmbH
Mitglied im Bundesverband der Energie-
und Klimaschutzagenturen Deutschlands
(eaD) e. V. Der eaD ist die gemeinsame
Interessenvertretung der regionalen und
kommunalen Energie- und Klimaschutz-
agenturen in Deutschland. Der eaD Vorstand mit Michael Geißler (Berliner
Energieagentur), Hans Eimannnsberger (Investitionsbank Schleswig-Holstein)
und Dr. Klaus Kessler (Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg
gGmbH) vertritt nunmehr 32 Mitglieder auf Bundesebene gegenüber Politik,
Medien und Verbänden. Die ZEBAU GmbH möchte zukünftig den Arbeitskreis
Energieeffizienz unterstützen.
Weitere Informationen unter www.energieagenturen.de

Programmdetails zur 3. Norddeutschen Passivhauskonferenz
Im Herbst 2011 findet zum dritten Mal die
jährliche Norddeutsche Passivhauskonferenz
statt. Anfang April wird nun das Programm
veröffentlicht. Am 31. August 2011 können
sich dann Architekten, Ingenieure, Projekt-
entwickler u.w. mit der norddeutschen sowie
globalen Bedeutung des Passivhauses ausein-
andersetzen. Wirtschaftlichkeit und Markt-
fähigkeit sollen beleuchtet, die Umsetzung
eines Passivhauses unter erschwerten Bedingungen diskutiert und vorbildliche
und herausfordernde Neubau- und Sanierungsprojekte vorgestellt werden.
Motivation und Überzeugung werden ebenso eine wichtige Rolle spielen wie
das Thema Plus-Energie. Aber auch Technik- und Bauteilfragen sollen beantwor-
tet werden.
Das Programm finden Sie ab dem 11. April 2011 unter www.zebau.de
Info: Julia Griehl, B.A. 
Infotelefon: 040-380384-24
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Anwenderforum 
“Auf dem Weg zu 100% Erneuer-
baren Kommunen”
28. Juni 2011
IBA DOCK
Am Zollhafen 12
20539 Hamburg
www.zebau.de
Info: Anna Muche, M.Sc. 

Tel: 040-380384-16

3. Norddeutsche
Passivhauskonferenz
31. August 2011
Empire Riverside Hotel
Bernhard-Nocht-Straße 97
20359 Hamburg
www.zebau.de
Info: Julia Griehl, B.A.
Tel: 040-380384-24

Fachforum “Standards der
Zukunft”
16. November 2011
Hotel Hafen Hamburg
Seewartenstraße 9
20459 Hamburg
www.zebau.de
Info: Julia Griehl, B.A.
Tel: 040-380384-24

I M P R E S S U M

ZEBAU - Zentrum für Energie, Bauen,
Architektur und Umwelt GmbH
Große Elbstraße 146 
D 22 767 Hamburg
fon +49_40_380384_0
fax +49_40_380384_29
info@zebau.de   www.zebau.de
Geschäftsführer: Peter-M. Friemert
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